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Nebst einigen anderen guten Vor-
sätzen habe ich mir vorgenom-
men, im neuen Jahr eine Pre-
digtreihe zu halten, und zwar zur 
Geschichte von Josef im Alten 
Testament.
Als regelmässiger Bibelleser 
wusste ich durchaus, dass einige 
Geschichten im Alten und Neuen 
Testament nicht nur tiefsinnige Le-
benshilfe bieten, sondern auch li-
terarische Qualitäten haben. Von 
der Schöpfungsgeschichte bis zur 
Offenbarung des Johannes ha-
ben die Verfasser der Geschich-
ten ja nicht nur Sätze aneinander-
gereiht, sondern mit kunstvollen 
Stilmitteln gearbeitet. Denken wir 
nur an die Psalmen, die zum Teil 
nach den Anfangsbuchstaben des 
(hebräischen) Alphabets gestaltet 
wurden (zum Beispiel Psalm 25), 

denken wir aber auch an die 
Gleichnisse von Jesus, die uns mit 
kräftigen Bildern vom Himmelreich 
erzählen. 
Die Geschichte von Josef und sei-
nen Brüdern (1. Mose 37–49) kann-
te ich bereits aus der Sonntags-
schule und von der Jungschar, 
und ich wusste, 
dass sie von Tho-
mas Mann aufge-
nommen wurde 
als Vorlage für sein 
grösstes Werk, 
den vierbändigen 
Monumentalepos 
«Josef und sei-
ne Brüder». Zudem hat sie zum 
Beispiel Andrew Lloyd Webber in 
seinem Musical «Joseph and the 
Amazing Technicolor Dreamcoat» 
szenisch umgesetzt. Doch dass 

die Geschichte selbst zur absolu-
ten Weltliteratur zählt, das erfuhr 
ich erst von Konrad Schmid, Alt-
testamentler an der theologischen 
Fakultät der Universität Zürich. In 
einer Weiterbildungswoche lern-
te ich, wie kunstvoll die Geschich-
te komponiert ist, wie viel Wort-

witz und Sprachspiele 
sie enthält. Dazu muss 
man eben deutlich 
besser Hebräisch 
können als ich … Seit-
dem gehört die Ge-
schichte vollends zu 
meinen absoluten Fa-
voriten!

Am 5. Januar werde ich in Os-
singen die erste Predigt zur Ge-
schichte halten. In der Folge werde 
ich die Geschichte – unterbrochen 
durch Spezialgottesdienste – fort-

laufend in den verschiedenen Kir-
chen predigen. Selbstverständlich 
können alle Gottesdienste einzeln 
besucht werden. Ich werde die 
einzelnen Abschnitte jeweils kurz 
einordnen («was bisher geschah») 
und freue mich auf die Umsetzung 
meines Neujahr-Vorsatzes. 

Herzlich willkommen!

Matthias Bordt

chileblatt
regional

Neues Jahr – neue Predigtreihe

Bild: Matthias Bordt
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Matthias Bordt, Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«... Wortwitz 

und 

Sprachspiele ...» 

Ein gutes, erfülltes, gelingendes, kurz: ein gesegnetes neues Jahr 2025 wünsche ich Ihnen von Herzen!
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	 Neujahr 		  Seniorinnen und Senioren	

An diesem Abend wollen Sie sich 
kreativ auf die Jahreslosung 2025 
einlassen, Ihre Hände malen las-
sen ohne Anspruch auf ein perfek-
tes Bild. In einer kleinen Gruppe 
werden wir uns ins Malen vertie-
fen und uns für einmal weniger von 

Seniorennachmittage im Januar

Gottesdienst und Kurzkonzert
Mittwoch, 1. Januar 2025
16 Uhr, Kirche Marthalen
Predigt über die Jahreslosung
Pfrn. Stephanie Gysel
Gemischte Jodelgruppe Münchwilen 
Hanna Rajchman-Berli, Orgel
Anschliessend Kurzkonzert und Apéro

Erwartungsvoll und freudig starten 
wir ins neue Jahr. Die Gemischte 
Jodelgruppe Münchwilen wird den 
Gottesdienst mit Predigt von Pfar-
rerin Stephanie Gysel musikalisch 
umrahmen und anschliessend ein 
Kurzkonzert geben.
Sie sind herzlich eingeladen!

Regionalgottesdienst mit Kurzkonzert

unseren Gedanken als vielmehr 
von unseren Händen leiten las-
sen. Vorkenntnisse oder gestalte-
risches Talent sind nicht nötig, ein-
zig die Neugier, sich auf diese Art 
einem Bibeltext zu nähern.

Rahel Schönberger

Morgengottesdienst in Benken
Gottesdienst für Gross und Chlii
Sonntag, 12. Januar 2025
10 Uhr, Kirche Benken 
(gemeinsamer Beginn in der Kirche)
Pfr. Mike Gray und Team
Musik: Bojana Ammersinn
Anschliessend Umtrunk

Der Gottesdienst mit Pfarrer Mike 
Gray beginnt für «Gross und Chlii» 
in der Kirche. Nach dem gemein-
samen Beginn gehen die Kinder 
in den Mehrzweckraum der Schu-
le Benken, wo sie eine Geschichte 
hören, basteln, singen und beten.

Musik und Lieder aus der Zeit der 
Romantik, gespielt an der Orgel 
der Bergkirche von unserer Orga-
nistin Yeri Knoch. Mit liturgischen 
Texten von Pfrn. Stephanie Gysel. 

Gottesdienst «Musik und Wort»
Sonntag, 19. Januar 2025
17 Uhr, Bergkirche Rheinau
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch

in der von unzähligen Kerzen er-
leuchteten katholischen Kirche 
Kleinandelfingen. Wir lassen uns 
berühren von den meditativen Ge-
sängen von Taizé. Wir schweigen 
und hören – und sind alle mitein-
ander und mit Gott verbunden. Ein 
einzigartiges Erlebnis! 
Nach der Feier sind alle Teilneh-
menden herzlich eingeladen, bei 
einem Becher Punsch noch etwas 
zu verweilen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Vor der Feier können alle, die ger-
ne möchten, bereits ab 18.45 Uhr 
in die Kirche kommen und sich 
beim gemeinsamen Einsingen der 
Lieder auf die Nacht der Lichter 
einstimmen.
Wir freuen uns auf die gemeinsa-
me Feier mit Ihnen und euch!

Die Vorbereitungsgruppe: 
Beat Graf, Stephanie Gysel,

Stephan Kristan und Milva Weikert

Taizé-Nacht der Lichter
Samstag, 25. Januar 2025
18.45 Uhr Offenes Einsingen
19.30 Uhr Beginn der Feier
Katholische Kirche Kleinandelfingen

Seit mittlerweile drei Jahren kom-
men wir einmal im Jahr in der 
dunklen Jahreszeit zur bezirks-
weiten Taizé-Nacht der Lichter zu-
sammen. Sie bietet einen wohltu-
enden Kontrast zur Kälte und zum 
Grau der Jahreszeit und zur Hek-
tik des Alltags. 
Ihren Ursprung hat die besonde-
re Feier in Taizé, einem ökume-
nischen, weltoffenen Kloster in 
Frankreich, in dem sich unzähli-
ge Menschen jeden Alters tref-
fen. Sie lebt von den charakteristi-
schen Melodien der Taizé-Lieder, 
die in den Herzen klingen und zur 
Ruhe und zur Gemeinschaft mit 
Gott führen möchten. Dazu wer-
den kurze (Bibel-)Texte gelesen, 
und die Teilnehmenden sind für 
einige Minuten in der Stille bei-
sammen und geben einander das 
Licht weiter. Von da stammt auch 
der Name: Nacht der Lichter. 
Sehr herzlich laden wir Sie und 
euch hiermit ein zur vierten öku-
menischen Nacht der Lichter bei 
uns im Bezirk Andelfingen. Wir 
treffen uns am Samstagabend, 
25. Januar 2025, um 19.30 Uhr 

Ökumenische Taizé-Nacht der Lichter
Ruhe und innere Stille

Kreativ

Malen zur Jahreslosung 2025
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Für Gross und Chlii

Pfarrpersonen im Bezirk tauschen die Kanzel
Seit einigen Jahren tauschen die 
Pfarrpersonen im Januar «ihre» 
Kanzel mit einer anderen Pfarrper-
son aus dem Bezirk Andelfingen. 
Dieses Jahr wird Pfarrer Benja-
min Stückelberger  aus der Kirch-
gemeinde Flaachtal die Predigt in 
der Kirche Ossingen halten.

Regionalgottesdienst 
Sonntag, 26. Januar 2025
9.30 Uhr, Kirche Ossingen
Pfr. Benjamin Stückelberger
aus der Kirchgemeinde Flaachtal 
Musik: Andreas Vogel
Anschliessend Chile-Kafi

Kanzeltausch

Roger Rüegg präsentiert faszinie-
rende Drohnenaufnahmen von der
Quelle bis zur Mündung der Töss.

Mittwoch, 8. Januar 2025
14 Uhr, Aula Primarschule Ossingen
Bildervorführung

Ernst Wegmann präsentiert Bilder 
und Filme aus dem Heimatkundli-
chen Archiv Marthalen (HAM).

Mittwoch, 15. Januar 2025
14 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Bilder und Filme aus dem HAM 

Musik und Wort

Abendgottesdienst in Rheinau

Mittwoch, 29. Januar 2025
19.30–21.30 Uhr
Rheinau, Poststrasse 6 (KGZ)
Anmeldung bis 22.1.25 an:
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch,
078 711 35 07
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

«Prüft alles und behaltet das 
Gute!» 1. Thessalonicher 5, 21



	 Sabbatical Pfarrpersonen		  Kafistube in Marthalen

3

Ausblick Rückblick
	

Fü
r d

ie 
Pi

nn
wa

nd
 o

de
r d

en
 K

üh
lsc

hr
an

k


Nichts ist beständiger als der 
Wandel – oder so sicher wie das 
Amen in der Kirche.
Sie fragen sich vielleicht, was 
«der» jetzt damit wieder sagen 
möchte ... Nun, es waren die bei-
den Gedanken, die mir in den Sinn 
kamen, als ich begonnen habe, 
mir zum Nachfolgenden Gedan-
ken zu machen.
Wie Sie wissen, haben wir letztes 
Jahr unsere drei Pfarrpersonen in 
ihre Ämter gewählt. Das Beson-
dere ist aber, dass sie – obwohl 
wir sie von der Kirchgemeinde 
Weinland Mitte gewählt haben – 
Angestellte der Landeskirche 
sind. Dabei stellt die Landeskirche 
Pfarrpersonen, die lange Jahre im 
Dienst sind, ein Sabbatical in Aus-
sicht. Dieses wird häufig um das 
50. Lebensjahr bezogen. Wäh-
rend dieser «Auszeit» belegen die 
Amtsinhaber Kurse, besuchen an-
dere Regionen, sammeln neue Im-
pulse und kehren gestärkt und mit 
neuem Elan zurück.
Es ist nun an der Zeit, dass Pfar-
rerin Stephanie Gysel ein solches 
Sabbatical antreten wird, aber 
auch Pfarrer Mike Gray. Die Kir-
chenpflege hat die beiden Gesu-

Essen für einen guten Zweck am 24. November

Musik

Prächtig verzierte Guetzli vom Kinderprogramm 
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che bereits im Frühjahr 2024 be-
willigt, ebenso der Kirchenrat im 
letzten Sommer.
Frau Gysel wird vom 1. August 
2025 bis 31. Januar 2026 und 
Herr Gray vom 1. Februar 2026 
bis 31. Juli 2026 jeweils im Sabba-
tical weilen. Sie sehen, sie gehen 
nicht gemeinsam, sondern ge-
staffelt, sodass Pfarrer Matthias 
Bordt nicht von «allen guten Geis-
tern» verlassen, alleine auf Deck 
stehen muss, sondern dass die 
gewünschte Kontinuität auch im 
Pfarrteam Bestand hat.
Zudem kann ich bereits heute vol-
ler Freude bestätigen, dass Pfar-
rerin Renate Bosshard Nepustil für 
die Vertretung beider Abwesen-
den zurückkehrt und somit uns ein 
bereits bekanntes Gesicht in der 
Zeit begleiten wird und wiederum 
für Kontinuität gesorgt ist. Pfarrer 
Jörg Wanzek, den wir auch schät-
zen lernten, ist inzwischen auf eine 
Stelle in Zürich gewählt.
Ich freue mich jetzt bereits für bei-
de, freue mich aber dann auch, sie 
jeweils nach den sechs Monaten 
wieder bei uns begrüssen zu kön-
nen.

Rolf Hans Elsener, Präsident

Jazz-Gottesdienst vom 16. November in Truttikon
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Kulinari-Chat
Hast du Lust, ab und zu beim Gril-
lieren, Ausschenken von Geträn-
ken oder bei anderen kulinari-
schen Aufgaben zu helfen?
Wir suchen Interessierte für einen
«Kulinari-Chat».
Melde dich gerne bei Yvonne Ju-
cker, damit wir dich in den Kulina-
ri-Chat der Kirche Weinland Mitte 
aufnehmen können. 
So kannst du dich auf einfache 
Weise anmelden, wenn du dort 
eine für dich passende Anfrage 
findest. 
Wir freuen uns auf Unterstützung!

Yvonne Jucker
Ressort Kommunikation
079 763 55 05

Die Kirche wurde gemütlich und stilvoll für diesen besonderen Gottesdienst hergerichtet.

Beim von Stephanie Gysel und 
Rahel Schönberger gestalte-
ten Gottesdienst stand das The-
ma «Warten – Erwarten» im Zen-
trum. Die Gäste freuten sich ganz 
besonders auf das von den JuKis 
vorbereitete passende szenische 
Spiel. Danach stellte Maria Luisa 
Steiger aus Rheinau eindrücklich 
ihre Arbeit für den Verein Kinder-
garten Mavueni in Kenia vor.

Die Kolonne beim Anstehen für 
das feine Mittagessen war lang, 
die Auswahl am prächtigen Ku-
chen- und Tortenbuffet fiel nicht 
leicht. Die Kinder genossen das 
von Konfirmandinnen vorbereitete 
Kinderprogramm und die traditio-
nelle Päckli-Fischete. 
Der Erlös und die Kollekte der Ka-
fistube von gut 4700 Franken kom-
men dem Kindergarten Mavueni in 
Kenia zugute. Die OKK Marthalen 
bedankt sich bei allen Beteiligten, 
Freiwilligen und Gästen für die 
grosszügige Unterstützung. 

Marianne Klingenhegel, 
OKK Marthalen

In Bewegung

Der menschliche Körper mit sei-
nen vielfältigen Bewegungsmög-
lichkeiten fasziniert Susan Gray 
seit Langem, sowohl bei der Arbeit 
als Pflegende, als Ausbildnerin, als 
Kinästhetiktrainerin, aber auch in 
der Auseinandersetzung mit dem 
Glauben an den Schöpfergott. Wir 
sind eingeladen, zusammen über 
den Glauben und die Bewegungs-
vielfalt nachzudenken und dieses 
oder jenes konkret zu erfahren.

Frauenabend «In Bewegung»
Donnerstag, 13. Februar 2025
19.30 Uhr, Feuerwehrgebäude Marthalen
Musikalische Umrahmung, gemütliches 
Beisammensein und Imbiss

Frauenabend

Veränderungen

Regionales Tauffest in der Kirche Trüllikon
ten, und im Anschluss an den Got-
tesdienst gibt es etwas zu essen.
Welche Eltern möchten die Taufe 
ihres Kindes in diesem speziellen 
Gottesdienst mit uns feiern? Bitte 
melden Sie sich bei mir. Ich freue 
mich auf Sie! 	 Mike Gray

Regionales Tauffest in Trüllikon
Sonntag, 30. März 2025, 11 Uhr
Pfr. Mike Gray, 076 317 59 92

Am Sonntag, 30. März, feiern wir 
in der Kirche Trüllikon ein regiona-
les Fest mit Taufe und Erinnerung 
an die Taufe. Der 3. Klass-Unti 
wird den Gottesdienst mitgestal-

Alle singfreudigen Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen sind 
herzlich eingeladen, mit der Chor-
leiterin Susan Wipf und dem Kir-
chenchor Marthalen ein paar ein-
fache Frühlingslieder zu proben 
und diese im Gottesdienst vom 
6. April vorzutragen.
Singst du gerne? Dann melde 
dich an!

Willkommen zum Generationen-Singprojekt!

B
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Proben in der Kirche Marthalen
Montag, 31. März 2025, 17.30–19.15 Uhr
Samstag, 5. April 2025, 9.30–11.30 Uhr

Singen im Gottesdienst, Kirche Marthalen
Sonntag, 6. April 2025, 8.30 Uhr Vorprobe
9.30 Uhr Gottesdienstbeginn

Anmeldung bitte bis Ende Februar an:
Susan Wipf, susanwipf@bluewin.ch

Täufling gesucht

Singfreudige gesucht

Helfende Hände gesucht



Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

Mi, 1. Januar
Regionalgottesdienst  
an Neujahr in Marthalen
16 Uhr, Kirche
Predigt über die Jahres-
losung
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Hanna Rajchman-
Berli, Gemischte Jodel-
gruppe Münchwilen
Kollekte: team72
Anschliessend Kurzkonzert 
und Apéro

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 5. Januar
Regionalgottesdienst
in Ossingen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Dargebotene Hand
Anschliessend Chile-Kafi

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 19. Januar
Trüllikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Zwinglifonds
Anschliessend Begegnung

Rheinau
Abendgottesdienst
17 Uhr, Bergkirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Zwinglifonds
Anschliessend Apéro

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 26. Januar
Regionalgottesdienst
in Ossingen
9.30 Uhr, Kirche
Kanzeltausch (siehe Seite 2)
Pfr. Benjamin Stückelberger 
aus der Kirchgemeinde 
Flaachtal
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Solinetz
Anschliessend Chile-Kafi

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 2. Februar
Marthalen
Regionaler «Rise up»-Sing-
Gottesdienst
17 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Katharina Giger- 
Gasse, Gesang und Piano, 
mit den JuKis
Kollekte: Sternschnuppe

Sonntag, 9. Februar
Trüllikon
Ökumenischer Heks/
Bfa-Gottesdienst
10.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Trüllikon
Pfr. Mike Gray
Musik: Musikgesellschaft 
Andelfingen
Kollekte: Heks/Bfa und 
Fastenaktion
Anschliessend Suppen- 
zmittag

So, 12. Januar
Gottesdienst für Gross 
und Chlii in Benken
10 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray und Team
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Entlastungsdienst 
Schweiz
10 Uhr gemeinsamer Beginn 
in der Kirche, dann 
Kinderprogramm im MZR
Anschliessend Umtrunk

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Do, 16. Januar 
Familiengottesdienst
Marthalen 
18.20 Uhr, Kirche
Monika Nägeli und Rahel 
Schönberger
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Stiftung Wunder-
lampe, Winterthur
(siehe Seite 5)

	 Januar 2025	 Agenda   
	 Rundum

Mi, 8. Januar
Zeichen für den Frieden
19–19.30 Uhr
Kirche Ossingen 

Di, 14. Januar
Meditation
19.30 Uhr, Kirche Benken

Mi, 22. Januar
Bibel-Teilen
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon, 
Begegnungsraum

Mi, 29. Januar
Malen der Jahreslosung
19.30 Uhr, im KGZ Rheinau, 
Poststrasse 6 (Seite 2)

Fr, 31. Januar 
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon

Senioren

Mi, 8. Januar
Seniorennachmittag 
Ossingen
14 Uhr, Aula Primarschule
(siehe Seite 2)

Di, 14. Januar
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau
Kontakt: 
S. Abegg, 078 738 26 61

Mi, 15. Januar
Seniorennachmittag 
Marthalen
14 Uhr, Mehrzweckhalle
(siehe Seite 2)

Do, 30. Januar
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Jesus Christus 
spricht:  
Liebt eure Feinde; 
tut denen Gutes, 
die euch hassen! 
Segnet die, die 
euch verfluchen; 
betet für die, die 
euch beschimpfen! 

                                                  
Lukas 6, 27–28
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Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: Eveline Lüthi

Vorschau
Wussten Sie, dass Sie auf 
unserer Internetseite alle be-
reits bekannten Termine nach-
sehen können?
Mit einem Klick auf das pas-
sende Stichwort finden Sie 
schnell das Gewünschte.

www.kirche-wm.ch/agenda

Damit Sie auch ohne Internet 
einen ersten Überblick über 
das neue Jahr erhalten, füh-
ren wir hier ein paar Termine 
auf. Natürlich ist das bei Wei-
tem keine vollständige Auf-
zählung.

Do, 13. Februar
Frauenabend

So, 16. Februar
Suppensonntag Ossingen

Fr, 7. März
Weltgebetstag 
in Marthalen und Trüllikon

So, 30. März
Tauffest

Sa, 10. Mai
Letzte-Hilfe-Kurs

Fr, 11. Juli
Männer-Grillabend 

14.–21. September
Gebetswoche in Trüllikon
Haben Sie Ideen? Möchten 
Sie mitwirken? Gerne mel- 
den bis 15.2.25: Marianne 
Hablützel, 052 319 42 31, 
marianhab.bluewin.ch.Bibelvers des Monats

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
(aus Abendgebet wird 
Gemeindegebet)
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 7.+21. Januar
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Gebetswoche ( Vorschau)

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31
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Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 18. Januar, 10–11.30 Uhr 
in der Kirche Benken 

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 18. Januar, 9.30 Uhr, Kirche Marthalen

Rheinau
Elterntreff
Fr, 10. Januar, 9.30 Uhr, KGZ

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Bergkirche Rheinau
Fr, 14. Februar, 15.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 18. Januar
10.30–13.30 Uhr, KGZ Rheinau

Trüllikon
Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Kirche Trüllikon
Sa, 15. Februar, 10 Uhr

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 16. Januar, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 7.+21. Januar und 4.+18. Febuar

Truttikon
Fiire mit de Chliine
Kinder bis ca. 7 Jahre, Kirche Truttikon
Sa, 15. Februar, 10 Uhr

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 18. Januar und 1.+15.+22. Februar
19.30–22 Uhr geöffnet 

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile 
Fr, 10. Januar und 7. Februar
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

3. Klass-Unti
Fr, 31. Januar und 21. Februar
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 4+5
Sa, 8. Februar, und So, 9. Februar
Projekt (Infos folgen)

Marthalen
minichile
Mo, 13.+27. Januar und 10. Februar 
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 6.+20. Januar und 3.+17. Februar 
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 20. Januar
13.30–15.15 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 20. Januar
15.15–17 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 6.+20. Januar und 3.+17. Februar
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Club 4+5
Mo, 13. Januar und 24. März
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 27. Januar und 17. Februar
13.50–16 Uhr, Schulhaus Rheinau

Club 4+5
Sa, 8. Februar, und So, 9. Februar
Projekt (Infos folgen)

Trüllikon
minichile 
Fr, 17. Januar und 14. Februar
13.30–16 Uhr, Primarschulhaus Trüllikon

3. Klass-Unti
Fr, 31. Januar und 21. Februar
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 4+5
Sa, 8. Februar, und So, 9. Februar
Projekt (Infos folgen)

JuKi

Auf den Spuren von Paulus 
Mi, 15. Januar
14–17 Uhr, Kirche Ossingen

Sing-JuKi mit «Rise up»
Kirche Marthalen
Lieder üben
Sa, 1. Februar, 9.30–12.30 Uhr
Gottesdienst
So, 2. Februar, 17 Uhr

Singen aus dem «Rise up» 

Kennst du das Liederbuch «Ri-
se up»? Darin gibt es Pop-Songs, 
Gospels und Songs mit «Groove». 
Da diese Lieder eher selten im 
Gottesdienst gesungen werden, 

üben wir sie am Samstag zusam-
men. So können wir die Gottes-
dienstbesucherinnen und -besu-
cher gut unterstützen. Lade auch 
deine Familie und Freunde zum 
Gottesdienst ein. Bist du dabei? 
Wir freuen uns auf dich! 	 (StG)

Lieder aus dem «Rise up» üben 
Samstag, 1. Februar 2025
9.15–11.30 Uhr, Kirche Marthalen 
Mit Pfrn. Stephanie Gysel und 
Katharina Giger-Gasse, Musik 

Gottesdienst 
Sonntag, 2. Februar 2025
17 Uhr in der Kirche Marthalen

Konf-Unti 

Ossingen/Trüllikon
18.30–20 Uhr, Kirche Trüllikon
Di, 7.+14.+21. Januar

Marthalen
19–20.30 Uhr, im Treffpunkt Marthalen
Mi, 8.+15.+22. Januar

Beide Gruppen gemeinsam
Mi, 29. Januar, 13.45 Uhr, Bahnhof Marthalen
Besuch Sozialwerk Pfarrer Sieber, Zürich

Auf den Spuren von Paulus entde-
cken wir, wie sich das Christentum 
aus dem Vorderen Orient bis zu 
uns und über die ganze Welt aus-
gebreitet hat. Bereits bei den ers-
ten christlichen Gemeinden se-
hen wir eine Vielfalt im Glauben. 

Paulus reiste durch die damali-
ge Welt und schrieb viele Briefe 
an die unterschiedlichen Gemein-
den, um die gute Botschaft von 
Jesus Christus zu verbreiten und 
sie im Alltag zu unterstützen. Heu-
te leben wir in einer digitalen Welt, 
in der sich Informationen und Bil-
der schnell ausbreiten. Und auch 
in unserer Zeit leben Christinnen 
und Christen ihren Glauben sehr 
unterschiedlich, selbst innerhalb 
der Reformierten Kirchgemeinde 
Weinland Mitte. Dem wollen wir 
gemeinsam nachgehen.

Rahel Schönberger

Auf den Spuren von Paulus
Mittwoch, 15. Januar 2025
14–17 Uhr, Kirche Ossingen

Paulus – «Influencer» der Antike?

«Familiengottesdienst – gemeinsam feiern»
Im Januar werden wir mit dem 
Thema «Zachäus» gemeinsam 
den nächsten Familiengottes-
dienst feiern, welcher von Unti-
Kindern und weiteren Beteiligten 
kreativ mitgestaltet wird. 

Wir freuen uns, wenn alle mitfeiern!
Donnerstag, 16. Januar 2025
18.20 Uhr, Kirche Marthalen
(Parkplätze Restaurant Ochsen freihalten 
und öffentliche Parkplätze benützen, 
weitere Infos auf www.kirche-wm.ch)

Gottesdienst für alle Generationen
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Evangelisch-reformierte 
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Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsident Rolf Hans Elsener
rolf.elsener@kirche-wm.ch
079 759 40 16

Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch

Ortskirchenkommissionen (OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@8460.ch 
079 344 62 12

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64
Seelsorgekreis: 
Ossingen und Truttikon

Mike Gray
Pfarrwegli 1, 8460 Marthalen
mike.gray@kirche-wm.ch
076 317 59 92 
Seelsorgekreis: 
Marthalen und Trüllikon

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81
Seelsorgekreis: 
Benken und Rheinau

... Yvonne Lerch? Welches sind die wichtigsten Auf-
gaben in deinem Ressort?
Meine Aufgabe bezieht sich haupt-
sächlich aufs Ressort Personal. 
Unterstützt vom Sekretariat geht 
es da um sämtliche Abläufe im 
Zusammenhang mit unseren Mit-
arbeitenden. Gerne tausche ich 
mich aber auch mit meinen Kolle-
ginnen und Kollegen aus der Kir-
chenpflege aus und unterstütze, 
wenn nötig, auch in anderen Res-
sorts.

Welche Aufgaben in der Kirchen-
pflege waren durch die Fusion zu 
Weinland Mitte neu für dich?
Nach vorherigen Ressorts wie Ak-
tuariat und danach Finanzen ist 
das Ressort Personal für mich 
teilweise neu und sehr spannend. 
Auch ist vieles anders, da die Ge-
meinde viel grösser und nun ja 
über sechs Dörfer verteilt ist.  

Gibt es eine Lieblingsarbeit in dei-
nem Amt? Welche und wieso ge-
nau diese?
Ich bin sehr gerne mit Menschen 
zusammen. Ich organisiere gerne 
und arbeite auch gerne im Team,  
um zusammen etwas zu errei-
chen. Eine Lieblingsarbeit in dem 

Seit 2022 in der Kirchenpflege
Ressort: Personelles
(Vor dem Zusammenschluss acht 
Jahre in der Kirchenpflege Trülli-
kon-Truttikon.)

Warum liegt dir die Reformierte 
Kirche Weinland Mitte besonders 
am Herzen? 
Da gehöre ich dazu, da fühle ich 
mich zuhause. Besonders am Her-
zen liegt mir, dass die Gemeinde 
zusammenkommt. Dass die Mit-
glieder «wandern» in der Gemein-
de und sich gut vernetzen. Die 
einzelnen Dörfer sollten ihre Tra-
ditionen beibehalten, jedoch sol-
len alle Mitglieder daran teilneh-
men können.

In der aktuellen Themenreihe erfahren Sie 
mehr über die neun Mitglieder der Kir-
chenpflege unserer Kirchgmeinde und 
über ihre Ressortarbeit.
Interviewfragen von Corinne Schmid
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				    Personelles

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@gao.ch
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@bluewin.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin
Rahel Schönberger
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

Sinn gibt es nicht. Die Arbeit als 
Gesamtes im «Miteinander» gefällt 
mir sehr gut. 

Was wünschst du dir für die Zu-
kunft unserer Reformierten Kirch-
gemeinde Weinland Mitte?
Ich wünsche mir, dass die Ge-
meinde zusammenwächst. Das 
wir den Mut haben für Neues und 
Veränderungen. Das auch weiter-
hin viele Mitglieder sich beteiligen 
und mit Freude dabei sind.
Der Weg ist das Ziel – und das zu 
erreichen und weiterhin aktiv und 
offen für Neues zu bleiben.

Lieben Dank, dass wir dich und 
dein Ressort näher kennenlernen 
durften.

Corinne Schmid

Stelleninserate
Nachdem uns Werner Schweizer, 
Sachbearbeiter im Sekretariat, 
mitgeteilt hat, dass er Ende März 
2025 offiziell in Pension gehen 
möchte, sind wir auf der Suche 
nach einer Nachfolge. 
Zudem müssen wir als Kirchge-
meinde vorausschauend handeln. 
Damit wir weiterhin gute Kateche-
tinnen und Katecheten für den 
kirchlichen Unterricht haben, bie-
ten wir einen Ausbildungsplatz ab 
Schuljahr 2025/26 an.

Yvonne Lerch, Ressort Personal

Wir suchen
Per 1. Februar 2025
•	Aktuar/Aktuarin 20%
•	Sachbearbeiter/in Administra- 

tion, Kirchgemeindesekreta-
riat 20%

Wir bieten
Ab Schuljahr 2025/26
Ausbildung zur Katechetin bzw. 
zum Katecheten
Von der Kirchgemeinde finanziert 
und begleitete religionspädagogi- 
sche Ausbildung (Dipl. Primarstufe)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die voll-
ständigen Informationen finden Sie auf 
www.kirche-wm.ch, oder melden Sie sich 
bei Yvonne Lerch, 078 930 34 50.


